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Hildesheim, den 19.01.2018 

 
„Chancen der Digitalisierung nutzen“ 
Land Niedersachsen fördert Sensibilisierungsveranstaltung in Hildesheim 
 
Schüler, Studierende aber auch Führungskräfte und Unternehmen für Digitalisierung 

begeistern – das möchte das Projekt „Digital | Analogue: Zielgruppengerechte 

Sensibilisierung für die Herausforderungen und Chancen der Digitalisierung“ der Digital 

Pioniere UG. Zur Unterstützung des Vorhabens überreichte am heutigen Vormittag Heike 

Fliess, Landesbeauftragte für regionale Landesentwicklung Leine-Weser, einen 

Förderbescheid in Höhe von 50.000 Euro (Gesamtprojektvolumen 103.000 Euro) an Prof. Dr. 

Stephanie Rabbe von der HAWK und Dirk Hahnrath von der Digital Pioniere UG. Die Mittel 

stammen aus dem „Programm zur Förderung von Demografie-Projekten im Bereich der 

Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg“. 

 

„„Die mehrtägige Veranstaltung Digital | Analogue – Hildesheimer IT- und Medientage hat 

natürlich das Ziel, für das Thema Digitalisierung zu sensibilisieren, vielmehr jedoch versteht 

sie sich als Podium für die Präsentation und Vermittlung digitaler Kompetenzen aller 

beteiligten Akteure und Gäste – wir wollen Brücken bauen“, so Veranstalter Dirk Hahnrath. 

 

Stattfinden wird die Veranstaltung im April 2018 in Hildesheim. Die drei geplanten 

Veranstaltungstage beinhalten dabei verschiedene Bausteine. Vormittags werden die 

Besucher sich unter anderem in einem Messeformat über regionale Best Practice 

informieren und Workshops besuchen können. Im Laufe des Tages werden zudem 

Impulsvorträge, Podiumsdiskussionen und Seminare zu den drei Schwerpunktthemen 

„Produktion und Dienstleistung“, „Medien und Kultur“ sowie „Handel und Handwerk“ 

angeboten. Am Abend wird es jeweils eine Networking-Veranstaltung geben – in diesem 

Rahmen ist ebenfalls ein Innovationswettbewerb geplant.  

 

„Der demografische Wandel und die fortschreitende Digitalisierung sind zwei aktuelle 

Entwicklungen, die unsere Gesellschaft in vielen Bereichen berühren und nachhaltig 

verändern. Durch die Unterstützung des Vorhabens „Digital | Analogue“ wollen wir regionale 

Akteure aktivieren und motivieren, die Chancen der Digitalisierung für sich gewinnbringend 

zu nutzen“, betont Landesbeauftragte Fliess.  
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Bei der Planung und Durchführung werden wesentliche Akteure der Berufsorientierung und 

Berufsbildung einbezogen, ein besonderer thematischer Fokus liegt auf den Berufs- und 

Studienfeldern im sogenannten MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 

Technik). Eine Reihe an Kooperationspartnern hat bereits Unterstützung zugesagt, so unter 

anderem die Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK), die Universität 

Hildesheim, die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Hildesheim Region (HI-REG) und die COMPRA GmbH.  
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Hintergrundinformationen zum Zukunftsforum und zum Förderprogramm für 

Demografie-Projekte im Bereich der Metropolregion Hannover Braunschweig 

Göttingen Wolfsburg 

 
Zukunftsforum 
 
Ein zentrales Zukunftsthema für das Land Niedersachsen ist die Gestaltung des 

demografischen Wandels. Lösungen für die vielfältigen Herausforderungen können dabei nur 

im gesellschaftlichen Dialog gefunden werden. Mit dem Zukunftsforum Niedersachsen hat 

die niedersächsische Landesregierung eine Strategie zum Umgang mit den anstehenden 

demografischen Herausforderungen entwickelt, indem Expertinnen und Experten aus 

Wissenschaft und Wirtschaft, Handwerkskammern, Industrie- und Handelskammern, 

Gewerkschaften, Kommunalen Spitzenverbänden, Spitzenverbänden der Freien 

Wohlfahrtspflege, Sozialverbänden, Kirchen, Religionsgruppen und anderen 

gesellschaftlichen Gruppen in thematisch wechselnden Arbeitsphasen Beispiele guter Praxis 

erarbeiten und der Landesregierung zur Umsetzung empfehlen.  

Auf Basis der erarbeiteten Empfehlungen werden Demografie-Projekte durch das intensive 

Zusammenwirken der regionalen Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und 

anderen gesellschaftlichen Gruppen im ganzen Land umgesetzt. 

Am 17. Februar 2014 – auf dem ersten Demografiekongress der damaligen Landesregierung 

– hat Ministerpräsident Stephan Weil die Mitglieder des Zukunftsforums berufen. Mit 

Abschluss der dritten Arbeitsphase im Herbst 2017 endete vorerst der Auftrag des 

Zukunftsforums, da der Ministerpräsident das Gremium für die Dauer einer Legislaturperiode 

berufen hatte. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 

http://www.stk.niedersachsen.de/startseite/themen/demografie/  

 
Förderprogramm für die Demografie-Projekte im Bereich der Metropolregion Hannover 
Braunschweig Göttingen Wolfsburg 
 
Für die Umsetzung von Projekten, die auf den Empfehlungen des Zukunftsforums basieren, 

stehen in den Jahren 2016 bis 2019 jeweils 200.000 Euro Fördermittel des Landes 

Niedersachsen für den Bereich der Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen 

Wolfsburg zur anteiligen Finanzierung zur Verfügung. Diese können für entsprechende 

Vorhaben über das ArL Leine-Weser beantragt werden.  

Aufgrund der Breite der zu behandelnden Politikbereiche, wurden jedes Jahr ausgewählte 

thematische Schwerpunkte definiert und vom Forum bearbeitet. 

Im ersten Arbeitszyklus (2014/2015) stand das Themenfeld „Bildung und Mobilität im 

demografischen Wandel“ im Mittelpunkt des Zukunftsforums. Im zweiten Arbeitszyklus 

(2015/2016) lag der Fokus auf der Stärkung der kleinen und mittelgroßen Städte im 

ländlichen Raum (Abschlussbericht „Starke Städte und lebendige Dörfer im ländlichen 

http://www.stk.niedersachsen.de/startseite/themen/demografie/
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Raum“). In der letzten Arbeitsperiode 2016/2017 hat sich das Zukunftsforum mit den 

Chancen der Digitalisierung für die Gestaltung des demografischen Wandels befasst. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.arl-lw.niedersachsen.de/metropolregion/demografie/ 
 
 

Für Rückfragen wenden Sie sich an Herrn Matthias Maring  
Tel.:  +49 5121 9129-823 
Fax:  +49 5121 9129-902 
mailto:matthias.maring@arl-lw.niedersachsen.de 
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